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Negreich vingett, glaubig Edmpfen,
98ieder jene Schrectens - Nadt,
Furcht und Sweiffel muthig danmpfen,
Und was folche bitter madyts
Seiget nady evfocbtnem Siege;
Gine defto fhonre Eron,
1nd nad uberftanduem Kriege, ‘
Den beftimmeen Guaden - Lobi. ;

Sterbend bin auf Nebo geben, * ; ‘
Lind mit Sebnfuchts- vollem Blick ‘

Meeht auf jenes Crbe fehen, {
Al auf diefe FWelt guric. ‘

San dent beften Troft- Grund.geben, (

~ Bie man friffer Sebufucht - vol,

Diefe Lelt mit enem Leben, w

Bortheilhafft verwedfelt foll.

* 5. B, Mof. €ap. 32, 9. 49. \




Dody eint Frewnd muf faft evfrarren,
_. - Den des andernTod betribt.
Sieht ex das Gebein verfdharren,

.. Dad er Freundfehaffelicy geliebt.
Bdtlich wepht er ibm wodh Thrdnen,

it den letsten Abfehieds - Kuf;
Leil binfort fein banges Sebnen,
Teoft- [o8 nady ibm [hmadten mug,

3mar des Grabes enge Hible,
- Jafet mue der Glicder RNeft,
LBeun die new_entbundne Seele,
. Diefe Wobnungen verldft.
Gie, die fampfend 1bermunden,
- Odywebt in Freuden obne Japl,
Gie genieft nad fdhmweren Stunden,
Tun Des Lammes Abendmapl,

Dody wie Farr et ohne Gsrauen

i Sid vertoandeen Grabern nafn,

1nd der Freundin Sarg befthauen, ‘
Ote ibn frerbend el gethan.

RNein.  Dody trdfret ibn diep wiedet,

. Dap de Hepland aus der Srufft,

Cinfrens die vermefiten Slieder,

Su dev Aufferfrehmg vufft.

J0. Des Hinumrels grofe Gaben,
.. Die uns jene Freude fhenckt,
Miifen einen Troft Srund haben,
Die Fein bittrer Schmerts verdrangt.
Cin Geift; beitrer als die Sonte, :
Welchen 3Belt und Tand ju Flein,
Goll der wobl bey feiner Wone
tody beauvens mirdig fepn?

Drum toeidyt fthiwere Hindernifie !
Shr babt b des Todes Dradht,
Durdy des Lammes Stade fiife, ‘
Und bag Sterben fthon gemacht 2 |
ekt serveifen Shre Bande, |
. Lnd Sie wedhfelt obue Peitr, |
Diefe Welt mit jenem Lande,
Wo Sie frers beghickt wird fe.




Sreundin! die gevechtent Thranen,
©o die Freundfchafft fliefen 14fF,
Und ein Seuffjereeiched Sehnen,
Dag Dein Sterben ausgepreft,
Seuget, wie und Dein Crblaen,
Schmersbafft und empfindlich riipee,
Wil Du unsdidenn fchon verlafen 2
Witfe Du uns fo bald entfitphye 2

Surcht ded Pobels und ves Weifen!

Sdyonft Du nicht der Freundfdhafit Pand 2

wilt Du es o fuib serveifen,

Dags man yngetrennet fandt.
Ober glaubft Dut, dag bas Sdyeiden,

Konnte ohne Schmerten feyn?
Giehe unfer innves Leiden,

Sdyau nue unfee Herten ein !

Du baft, Freundin, tibecrunden,
. Suedt und Sehrecen find befieat.
Dein Geift hat die Freude funden,
Da der Leib in Rube liegt.
N Deint Helbenmiiphigs Sterben,
Dringt in unfre Hecten eity,
Und will uns der Tod entfdarben,
Goll es uns ein Mufter feon.
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	Den Sieg der Christen Uber das Schreckliche des Todtes, Wollten Bey dem Grabe Der weyland Wohlgebohrnen und Tugend Hochbelobten Frauen, Frauen Philippinen Elisabethen Zinckin, gebohrnen Spenerin, Des auch weyland Wohlgebohrnen und Hochgelahrten Herrrn, Herrn Johann Jacob Zinck, Hochbestallt gewesenen allhiesigen Hoch-Fürstl. Hof- und Justiz-Raths Frau Ehe-Liebste, Als Dieselbe den 26. Sept. 1752 ... verschied und den 29. darauf ... zu ihrer Ruhe gebracht worden ... Betrachten ... Schwager und Schwägerin Fri
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